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Seit 1. September bin ich Pfarradministrator von Lohnsburg. Seitdem 
versuche ich die verschiedenen Facetten des Pfarrlebens hier ken-
nenzulernen und mich möglichst schnell einzuleben. Ich bin zutiefst       
beeindruckt von Ihrer Willkommensgeste und dem mir entgegenge-
brachten Vertrauen. Es ist mir eine große Freude, den Weg des Glau-
bens, der Hoffnung und der Liebe gemeinsam mit Ihnen zu                 
beschreiten.  

Die Adventzeit steht schon vor der Tür, eine Zeit, in der wir              
besonders an die Ankunft Gottes denken. Das Wort „Advent“, wissen 
wir, bedeutet „Ankunft“. Die Adventzeit fokussiert sich auf das erste     
Kommen Christi und dann auch auf sein zweites Kommen am Ende 
der Zeit. Für gewöhnlich bereiten wir unsere Häuser vor und            
beleuchten unsere Straßen für das große Fest. Doch noch wichtiger als die äußere Vorbereitung ist die Vor-
bereitung unseres Herzens. Advent ist eine Zeit, in der wir unser Herz und unseren Sinn auf das Kommen 
von Gottes Sohn, unserem Retter, Jesus Christus, vorbereiten.  

Erfahrungsgemäß kann diese Vorbereitungszeit in Hinblick auf die vielen Advent- und Weihnachtsfeiern  
eine stressige Zeit sein. In der Hektik der Vorbereitung auf die Weihnachtszeit kann man sehr leicht aus den 
Augen verlieren, was man feiert – die Geburt Jesu! Deshalb mache ich Ihnen Mut, dass Sie trotz allem das 
Eigentliche nicht aus den Augen verlieren, nämlich die innere Vorbereitung. Dazu gehören die Stille, Zeit für 
Gebet und Besinnung, Augen für die Notleidenden, Kranken, Älteren und Bedürftigen. Wir müssen bewusst 
Zeit für das Gebet und die Gemeinschaft mit unserer Familie einplanen, sonst schaffen wir es nicht. Ich lade 
Sie ein, bewusst durch den Advent zu gehen und nach etwas mehr Verbindung mit Gott zu suchen. 

Es gibt vier Wochen in der Adventzeit und jede neue Woche der Adventzeit feiert etwas Einzigartiges, das 
Jesus mit seiner Geburt auf die Erde gebracht hat: Hoffnung, Frieden, Freude und Liebe. Passend dazu 
möchte ich uns daran erinnern, unseren Adventkranz in unseren Häusern nicht zu vergessen. Diese         
wunderbare Idee, Kerzen zu haben, hilft uns, das Licht jede Woche heller werden zu sehen, je näher wir der 
Geburt des „Lichts der Welt“ kommen. Ich wünsche Ihnen, dass Sie am Ende der Adventzeit sich innerlich 
heller fühlen und mit Hoffnung und Zuversicht beseelt, gerade in dieser Zeit, in der die Welt mit einer Reihe 
von Herausforderungen konfrontiert ist, die einem ein Gefühl der Ohnmacht und Hoffnungslosigkeit in      
vielen Formen hinterlassen. Mit der Gnade und Kraft unseres kommenden Erlösers werden wir alle           
Hindernisse überwinden. 

Ich wünsche uns allen eine fruchtbare und friedliche Adventzeit! 

Maximus Oge Nwolisa 

Pfarradministrator 

Wenn Sie oder Ihre Angehörigen nicht mehr zur Heiligen Messe kommen können und zu Hause die         
Kommunion empfangen möchten, können Sie sich jederzeit an mich, Pfarrer Maximus wenden.                   

Ich komme gerne zu Ihnen!  

(Mobil Pfarrer Maximus 0676/877 66 282) 
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Durch die Heilige Taufe in die Kirche aufgenommen: 
Frauscher Florian, Fossing  
Ortner Pia, Fossing  
Spitaler Sara, Neukirchen/Enkn. 
Angleitner-Reuer Levi , Am Herndlberg  
Spiesberger Anton, Gunzing  
Burgstaller Paula, Schlag  
Pürstinger Lina, Mettmach 
Klingseis Sophie, Mitterberg  
Murauer Ferdinand, Ürikon/Schweiz 
Reiter Wolfgang, Riederstraße  
Schmidbauer Michael, Magetsham  
Kriegner Lena, Neuhofen 
Laibl Elisa, Frankenburg  

Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 
Julia und Josef Linecker, Mitterberg  
Melanie und Tobias Schweickl, Burgwegerstraße  
Johanna und Matthias Holzinger, St. Johann im Pongau 
Christoph und Doris Angleitner, Magetsham  

In die Ewigkeit gingen uns voraus: 
Stindl Gerhard, Kobernaußen 4/1 
Lagler Engelbert, Mettmacherstraße 45 
Schachinger Franz, Kemating 17 
Klingseis Ferdinand, Mitterberg 22 
Seifriedsberger Maximilian, Kobernaußen 7/1 
Hangler Maria, Kobernaußen 3 
Gotthalmseder Maria, Magetsham 5 
Paulusberger Maria, Schönberg 9 
Augustin Berta, Hochkuchlerstraße 91 

Spendenergebnisse: 

Erntedankfest: 5349,70 Euro 

 
nach Linz weitergeleitet: 
Kirchliche Jugendarbeit: 306,02 Euro 
Peterspfennig: 339,61 Euro 
Priesterstudenten: 252,56 Euro 
Christopherusaktion: 1251,15 Euro. 
August Sammlung der Caritas: 453,93 Euro 
 
Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Vergelt`s Gott! 
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Sonntag, 27. November 2022: 1. Adventsonntag mit Adventkranzsegnung 

07:30 Uhr: Hl. Messe 
09:00 Uhr: Pfarrgottesdienst „Menschen auf dem Weg“ 

Donnerstag, 01. Dezember 2022 
  06:30 Uhr: Kinder-Rorate „Licht sein“  für alle Kinder  mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim  
         (auch für Schüler der MS Waldzell - diese werden rechtzeitig zur Schule gebracht) 

Sonntag, 04. Dezember 2022: 2. Adventsonntag   

07:30 Uhr: Hl. Messe 
09:00 Uhr: Pfarrgottesdienst „aufrappln und hinhearn“ 
 

Sonntag, 11. Dezember 2022: 3. Adventsonntag 

  07:30 Uhr: Hl. Messe 
  09:00 Uhr: Pfarrgottesdienst „Wachsamkeit“  

Dienstag, 13. Dezember 2022 
  13:00 Uhr: Beichtgelegenheit 
  13:30 Uhr: Hl. Messe, anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrheim 

Sonntag, 18. Dezember 2022: 4. Adventsonntag 

07:30 Uhr: Hl. Messe 

09:00 Uhr: Pfarrgottesdienst „zaumruckn & hoamkuma“ 
19:30 Uhr: Bußfeier 

Samstag, 24. Dezember 2022: HEILIGER ABEND 

15:00 Uhr: Kindermette, gestaltet von der Jungschar 

22:00 Uhr: Christmette 

Sonntag, 25. Dezember 2022: Hochfest der Geburt unseres Herrn Jesus Christus 

07:30 Uhr: Singmesse 
09:00 Uhr: Feierliches Hochamt 

Montag, 26. Dezember 2022: Fest des heiligen Stephanus 

07:30 Uhr: Singmesse 
09:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Mittwoch, 28. Dezember 2022: Anbetungstag 

  07:00 Uhr: Hl. Messe 
  12:00 Uhr: Aussetzung des Allerheiligsten 
  bis 17:30 Uhr Anbetung in Stille mit Beichtgelegenheit 

Samstag, 31. Dezember 2022: Silvestertag  

07:00 Uhr: Hl. Messe 
15:00 Uhr: Jahresschlusspredigt und Danksagung 

Sonntag, 01. Jänner 2023: Neujahr - Fest der Gottesmutter Maria 

07:30 Uhr: Singmesse 
09:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Donnerstag, 06. Jänner 2023: Fest der Hl. Drei Könige - Epiphanie 

07:30 Uhr: Singmesse  
09:00 Uhr: Feierliches Hochamt  
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Katholische Jungschar 

Wir sind bereits in ein neues Jungschar-Jahr gestartet und     
dürfen uns über bekannte und neue Gesichter freuen.  

Wer noch nicht dabei ist, ist herzlich eingeladen, bei uns mitzumachen!  

 

Wo: Pfarrheim Lohnsburg  

Wann: Freitags, 15.00 - 17.00 Uhr  

 

Die nächsten Termine: 

November: 4.11.   18.11.   25.11. (Einschaltfeier Lohnsburg) 

Dezember:  jeden Freitag (Vorbereitung Kindermette) 

         18.12. Einteilung Sternsingen; 10 Uhr nach dem Gottesdienst 

 

Das steht am Programm: 

Ob basteln, spielen, singen, proben oder rausgehen - uns fällt immer etwas ein!  Auch im Advent steht vieles 
am Programm! Das erste große Ereignis für die Jungschar wird die Kindermette am Heiligabend sein, die wir 
gestalten.  Bei den Proben freuen wir uns auf zahlreichen Besuch, um den Heiligabend mit einem Krippen-
spiel einzustimmen. 

 

 Auf die kommenden Stunden freuen sich Sara, Julian und Leonie! 

Die Gottesdienstordnung ist ab jetzt auch online nachzulesen unter www.dioezese-linz.at/lohnsburg 
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Dankgottesdienst: Pfarrer Johann Kogler 36 Jahre Priester in Lohnsburg 

In einem feierlichen Dankgottesdienst wurde am 28. August unser Pfarrer Johann Kogler nach 36 Jahren     
in den wohlverdienten Ruhestand begleitet. 

Die Pfarrbevölkerung und die Vereine bedankten sich für seinen Einsatz und sein Engagement.                     
Mit einem Festzug gings zum Gasthaus Fruhstorfer, dort fand die Feier einen gemütlichen Ausklang. 

Der Pfarrgemeinderat bedanke sich für die gute Zusammenarbeit 

Die Ministranten überreichten ihm einen „Ruhepolster“ 

Der Kirchenchor überraschte Pfarrer Kogler mit einem Ständchen 
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Begrüßungsgottesdienst Maximus Nwolisa  

Als neuen Pfarradministrator von Lohnsburg durften wir am 4. September Herrn Maximus Nwolisa            
begrüßen. 

Mit einem Festzug zum Sportplatz wurde beim anschließenden Frühschoppen die Amtsübergabe gefeiert 

Die Ministranten gestalteten ein neues Altartuch 

Pfarrer Rupert Niedl übernahm die Amtseinführung Übergabe der Kirchenschlüssel an Pfarrer Maximus 
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Kirchenchor der Pfarre Lohnsburg 
Verfasser Chorleiter Rudolf Posch 
 

Kirchenchor zu Besuch beim „Musikanten Gottes“ Anton Bruckner 
 

Der diesjährige Ausflug des Kirchenchors führte am 17. September in den oberösterreichischen                     
Zentralraum. 
Ziele waren das Anton-Bruckner-Museum und -Geburtshaus in Ansfelden, das Augustiner-Chorherrenstift      
St. Florian - erste Wirkungs- und letzte Ruhestätte A. Bruckners - sowie das Linzer Musiktheater. 
Schon die erste Station des „Kulturausflugs“, wie die Reise schnell genannt wurde, war beeindruckend. Man 
konnte vieles über Familie und Leben des weltberühmten oberösterreichischen Komponisten erfahren, des-
sen Geburtstag sich am 4. September zum 198. Mal jährte. Verstorben am 11. Oktober 1896 in Wien wurde  
Bruckner auf eigenen Wunsch in der Gruft der Stiftsbasilika direkt unter seinem Lieblingsinstrument, der 
großen Orgel – heute „Bruckner-Orgel“ genannt, bestattet. 
Im Stift St. Florian wurde der Chor vom jungen Wirtschaftsdirektor des Stifts, Mag. Martin Spiesberger, ei-
nem gebürtigen Lohnsburger, empfangen. Martin wusste einiges über das breite Spektrum und die beson-
deren Herausforderungen der heutigen Wirtschaftsbetriebe des Stifts zu erzählen. 
Höhepunkte der hochinteressanten Führung durch das Stift, dessen Gründung über 950 Jahre zurückliegt 
und untrennbar mit dem Glaubenszeugnis des Hl. Florian - seit 2004 Landespatron von Oberösterreich - ver-
bunden ist, waren u. a. die Besichtigung der Stiftsbibliothek, der Besuch von Bruckners Grabstätte in der 
Gruft sowie die Vorführung der „Bruckner-Orgel“ durch Stiftsorganist Mag. Andreas Ettlinger in der herrli-
chen Basilika. Bleibenden Eindruck bei allen Sängerinnen und Sängern hinterließ das gemeinsame Singen der 
eigens für diesen Ausflug einstudierten Bruckner-Motette „Locus iste“ auf der Orgelempore hoch über dem 
Kirchenschiff. 
Nach dem Mittagessen im Stiftskeller ging die Reise weiter nach Linz zur Backstage-Führung ins Musikthea-
ter am Volksgarten. Dort angekommen, gerieten die Ausflügler zuerst in eine lärmende Demonstration, die 
ausgerechnet am Theatervorplatz ihren Ausgang nahm. Endlich im Haus angekommen, wurden zwei Grup-
pen gebildet, die von ihren routinierten Führern durch den riesigen Komplex gelotst wurden. Den staunen-
den Besuchern öffneten sich überraschende Einblicke in Bühnentechnik, Werkstätten, Garderoben,           
Proben- und Bühnenräume, die einem beim „normalen“ Theaterbesuch verborgen bleiben. Nicht umsonst 
gehört das Linzer Musiktheater im europäischen Ranking zu einem der führenden Opernhäuser. 
Seinen gemütlichen Abschluss fand der abwechslungsreiche Chorausflug beim Mostheurigen Eigner in       
Finklham in der Gemeinde Scharten. 
Ein herzliches Dankeschön für die Organisation gebührt Chormitglied Ing. Max Mayer, der nicht nur für die 
minutiöse Planung aller Programmpunkte sorgte, sondern die Ausflügler auch mit interessanten Hinter-
grundinformationen zu den Reisezielen versorgte. 

Die mächtige Brucknerorgel In der imposanten Stiftsbibliothek mit ihren 150000 Bänden 
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Gottesdienstgestaltungen zeigen Bandbreite der Kirchenmusik 
 

Nach einer wie immer turbulenten ersten Jahreshälfte ging es am 26. Juni für den Kirchenchor mit der                
musikalischen Gestaltung des Festgottesdienstes zum 70-Jahr-Jubiläum der Kath. Frauenbewegung in die            
verdiente Sommerpause. 
Die Planung und Durchführung der Choraktivitäten sind für Chorleiter und Organisten immer herausfordernd, gilt 
es doch für jeden Anlass die passende Literatur zu finden, zu proben und zur Aufführung zu bringen –
Gelegenheit, die Vielfalt der Kirchenmusik vom gregorianischen Choral über Werke aus Barock, Klassik und           
Romantik bis zur Volks- und Popmusik aufzuzeigen. 
Am 6. August durfte der Chor die Trauung des Brautpaares Melanie und Tobias Schweickl musikalisch gestalten, 
ebenso zu Mariä Himmelfahrt am 15. August, am 28. August beim Dankgottesdienst für „36 Jahre Pfarrer            
Kons.-Rat Kogler in Lohnsburg“ und beim Erntedankfest am 25. September. Beim festlichen Begrüßungsgottes-
dienst für den neuen Pfarradministrator Mag. Maximus Nwolisa, den ein Ensemble des Musikvereines                         
musikalisch gestaltete, unterstützte der gesamte Kirchenchor den Volksgesang. 
Die Gottesdienste zu Begräbnissen, Allerheiligen, Allerseelen, Advent und Weihnachten stellen ebenfalls höchst 
unterschiedlichste Anforderungen an die musikalische Gestaltung, die Jahr für Jahr gut gemeistert werden. 

Einladung zum Mitsingen 
 

Herzliche Einladung an alle sangesfreudigen Lohnsburgerinnen und Lohnsburger, dem Kirchenchor            
beizutreten! Der Chor probt jeden Dienstag um 20 Uhr im Pfarrheim. Auch Gäste zum „Schnuppern“ sind 

willkommen! 
Anmeldungen bitte bei einem der Chorleiter Sebastian-Posch-Haginger (0676/6308430) bzw. Rudolf Posch 

(0650/6847422) oder bei jedem Chormitglied. 

Chormitglieder halfen bei Firmeneröffnung 
 

Auch abseits der Chorempore und der Aufteilung in Sopran, Alt, Tenor und Bass stellen Sängerinnen und Sänger 
ihre Frau bzw. ihren Mann. Das konnten die Chormitglieder am 11. September bei der Einweihung und Eröffnung 
des neuen Firmengebäudes der Fa. Scherfler, Landtechnik GmbH, in Kemating eindrucksvoll beweisen. 
Firmenchefin und Chormitglied Dr. Regina Scherfler ersuchte ihre Chorkolleginnen und -kollegen um                      
Unterstützung bei der Bewirtung der zahlreichen Gäste. Am Ende des aufregenden und arbeitsreichen Tages wa-
ren sich die zufriedenen Gäste und alle Beteiligten einig: Im Lohnsburger Kirchenchor werden Kameradschaft und 
Einsatz auch an ungewöhnlichen Orten groß geschrieben! 

Kellner/innen und Geschirrmobilcrew bei der Eröffnung Firma Scherfler 
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70 Jahre Katholische  

 

Frauenbewegung Lohnsburg 

Am 26. Juni feierten wir dazu einen  
Festgottesdienst und luden danach zu 
einem Pfarrcafé im Pfarrheim ein. 

Wir sind eine Gemeinschaft von derzeit 
150 Frauen aller Altersgruppen und    
jeden Standes. Wir bemühen uns eine 
Atmosphäre zu schaffen in der sich jede 
Frau – ob jung oder alt – wohl fühlt und 
ihre Ideen und Fähigkeiten einbringen 
kann. 

Wir freuen uns über jede Frau, die zu 
unseren Veranstaltungen kommt, sich 
aktiv beteiligt, bei uns Mitglied wird,   
oder sich bereit erklärt im Team          
mitzuarbeiten. 

In unseren Frauenrunden und Vortrags-
abenden gibt es immer ein vielfältiges 
Programm. Wir bemühen uns an die  
Leitlinien der kfb anzuknüpfen und       
unsere Veranstaltungen und Aktionen 
darauf auszurichten. 

In diesen 70 Jahren wurde durch die kfb 
sehr viel Pfarrarbeit geleistet:                
Wir haben viele Gottesdienste, Andach-
ten und Kreuzwege gestaltet                 
und mitgefeiert. 
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Auch das Gesellige ist uns sehr wichtig, 
wir haben viele Faschingsfeiern organi-
siert und gestaltet, Wallfahrten und 
Wanderungen durchgeführt. 
 
Für die Erstkommunionkinder bereiten 
wir seit vielen Jahren das Frühstück zu. 
Friedhofgrasen und Putzen in der Kirche, 
haben wir gerne übernommen. 
 
Unsere Einnahmen des Adventbasares 
werden in unserer Pfarre eingesetzt und 
für caritative Zwecke zur Verfügung ge-
stellt, z.B. alljährliche Spenden für Sr. 
Alfreda und die Loretto Schwestern. 
 
Einige Beispiele aus der letzten Zeit sind: 
Teppiche und Sitzauflagen für die Kirche, 
neue Gewänder für Sternsinger und Mi-
nistranten wurden gekauft.  
 
Für die Gemeindebürger von Lohnsburg 
haben wir in den letzten Jahren 3 Pflege-
betten angekauft. Diese werden gerne 
genützt. 
 
Im Pfarrheim haben wir die Küche neu-
gestaltet, neues Geschirr besorgt und 
Vorhänge für den Pfarrsaal gekauft.  
 
Der Kirchenchor wurde mit einem zu-
sätzlichen E-Piano, der Musikverein mit 
einem Instrumentalsatz für das Gottes-
lob ausgestattet. 
 
 
Vielen Dank an alle Frauen: 
für euren Eifer und euer Engagement, für 
euer Interesse, aber auch für die Ge-
meinschaft, die uns trägt und verbindet 
und für die vielen Stunden in denen wir 
gemeinsam geredet, gesungen, gelacht, 
gefeiert und gebetet haben. 
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In den 70 Jahren gab es viele Arbeiten, die von 
den Frauen aus dem Leitungs-Team schon im  
Vorhinein erledigt werden mussten.                          
Veranstaltungen wurden geplant und organisiert, 
Einladungen geschrieben und verteilt,                   
Gottesdienste, Kreuzwege und Andachten wurden 
vorbereitet.  
 
Herzlichen Dank an die vielen Frauen die in den 
Teams mitgearbeitet haben:  
für euren Einsatz in der kfb, für die Zeit, die ihr 
aufgewendet habt und immer noch aufwendet, 
um unsere Aktionen und Veranstaltungen                   
vorzubereiten, mitzutragen und uns jederzeit zu 
unterstützen. Danke für die vielen Kuchen und 
Aufstriche die von euch gespendet wurden. 
 
Unseren besonderen Dank möchten wir an den  
Kirchenchor Lohnsburg richten – sie haben uns 
viele Gottesdienste durch ihren Gesang                         
verschönert.  
 
Die Goldhaubengruppe hat uns immer bei der 
Erstkommunion und dem Basar mit                      
Herzerlkuchen und Lebkuchenhäusern – die von 
Auer Steffi und ihren Helferinnen gebacken            
werden – unterstützt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit der Bäuerinnengemeinschaft haben wir viele 
Maiandachten und lustige Faschingsfeiern                    
veranstaltet.  
 
Mit der gesunden Gemeinde haben wir Vorträge 
organisiert.  
 
Auch der Musikverein war immer zur Stelle, um 
die Erstkommunion zu verschönern. 
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Für diesen Zusammenhalt und die Unterstützung sind wir euch allen sehr dankbar. 
 

Ganz herzlich danken möchten wir Herrn Pfarrer Konsistorialrat Johann Kogler für die gute Zusammenarbeit 
und seine Begleitung und Unterstützung in den letzten 36 Jahren. 

Ein besonderer Dank gilt unseren Vorgängerinnen, die die kfb Lohnsburg gegründet haben, von Anfang an 
dabei waren oder schon viele Jahre Mitglied sind.  
Es freut uns, dass viele auch heute noch unsere Veranstaltungen besuchen, an uns denken, für uns beten 
und uns durch den Mitgliedsbeitrag sowie durch Spenden unterstützen. 
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Beim Festgottesdienst konnten wir 38 Frauen aus Lohnsburg ehren, die schon  40 Jahre und länger bei der 
Frauenbewegung Lohnsburg Mitglied sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Schluss möchten wir uns bei allen Frauen sehr herzlich bedanken. 
Vielen Dank für alle Arbeiten die in diesen 70 Jahren von Euch für die kfb Lohnsburg geleistet             

worden sind. 
 

Frohe Weihnachten, viel Glück und Gesundheit wünscht euch das Team der 
Katholischen Frauenbewegung Lohnsburg! 
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MINISTRANTEN NEWS 
„Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen.“ 

Am 19. Juni begrüßten wir unsere „NEUEN“ 
Ministranten bei einem  
gemeinsamen Dankgottesdienst zum Thema 
„GÄRTNER“. Im Gottesdienst wurde über 
den Mut eines  jeden Ministranten, der sich 
für den „Ministrantendienst“ meldet, 
gesprochen und über die Talente jedes 
einzelnen, welche in einer Gemeinschaft 
sehr wichtig sind.  
Bedanken möchten wir uns nochmals bei 
Vitus für seinen Dienst und wünschen ihm 
viel Freude auf seinem neuen Weg – auf 
dem wir uns hoffentlich immer wieder 
treffen.  

Sehr erfreulich ist die große Bereitschaft der vielen 
Kinder, die Ministranten werden wollen. 
Einen HERZLICHEN DANK an die 
kfb Lohnsburg, die für unsere Minis neue „Tuniken“ 
kaufte, da wir zu wenig für alle hatten. 

 

 
Nach einem gemeinsamen Frühstück in unserer 
SommerMiniStunde bereiteten wir unsere Beiträge 
für die beiden Dankgottesdienste am 28. August 
und 4. September 2022 vor. Für Herrn Pfarrer 
i. R. Johann Kogler gestalteten wir einen 
„Ruhepolster“ und für Maximus Nwolisa ein neues 
Tuch für den Altar. 
(DANKE Resi Hohensinn - für deine Näharbeit).  

 

 

Ebenfalls lernten wir zwei Lieder und 
verschiedene Texte. Es war eine große 
Freude, dass die Ministranten mit so großer 
Begeisterung bei den Dankgottesdiensten 
dabei waren. DANKE! 
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MINISTRANTENAUSFLUG - JUMP DOME Linz 

Das Wetter war heuer bei unserem Ministrantenausflug nicht ganz auf unserer Seite. Der geplante Ausflug 
nach unserem Dankgottesdienst im Juli ins IKUNA musste bereits aufgrund der Hitze verschoben werden 
und am Sonntag, den 18. September konnten wir wegen des vielen Regens wieder nicht ins IKUNA… 

Wir sprangen dann wortwörtlich über unseren Schatten und fuhren am 18. September gemeinsam, nach 
dem Gottesdienst, mit unseren Begleitpersonen und Maximus zum JUMP DOME nach Linz. Mit großer            
Begeisterung und ganz viel Power eroberten wir den DOME. Das Erobern sorgte anschließend für einen            
Bärenhunger und darum durfte ein Besuch beim „Schachtelwirt“ auf dem Heimweg nicht fehlen. DANKE an 
die Begleitpersonen, die gefahren sind und den Überblick behielten. 

ADVENTWUNSCH CHRISTBAUM – Ab dem 1.  Adventsonntag können Kinder und Erwachsene                       
Sternanhänger, die in der Kinderecke aufliegen, gestalten (bemalen, Wünsche darauf schreiben usw.) und 

dann unseren Christbaum, der in der Kirche vorne neben dem Altar steht, damit schmücken. 
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KINDERECKE 

„Eine Kirche, das Gebäude, besteht aus toten Bausteinen – die Bausteine, die unsere Kirche lebendig ma-
chen, das sind WIR“.  

Ein herzliches DANKESCHÖN an die Pfarrbevölkerung für euer Verständnis, dass wir einen kleinen, aber sehr 
feinen Bereich für unsere kleinsten aber auch lebendigsten Kirchenbesucher schaffen durften. Die Zeiten 
ändern sich und auch die Anforderungen an unsere Kinder werden immer mehr und komplexer. Umso schö-
ner war es für uns, einen Raum der „Stille und Achtsamkeit“ für die Kinder schaffen zu können. DANK der 
großzügigen Spende der kfb Lohnsburg – (EIN HERZLICHES DANKESCHÖN) – wurde UNSERE Kinderecke mit 
tollen Büchern (auch für große Kinder und Erwachsene) zum Thema Glauben, Gemeinschaft, Einzigartigkeit 
und Trauer, sowie Motorik Spielzeug, Malsachen und Möbel - ausgestattet.  

Bitte behandelt unsere Kinderecke gut und räumt nach dem Besuch alles wieder auf seinen Platz!  

TAUFBAUM 
Im Zuge der Errichtung unserer Kinderecke wurde auch der Taufbaum unserer Kirche erneuert und fand    
einen neuen Platz. Das Thema „Baum“ wurde wiederum aufgegriffen und von Walter Mayer gezeichnet und 
von Sepp Offenhuber, Kirchheim in feinster Holzarbeit ehrenamtlich umgesetzt. HERZLICHEN DANK! 

AUSBLICK KINDER - FAMILIEN - GOTTESDIENST 

13.11. um 9 Uhr „Leuchten und Freude bringen“ – wir denken an den Hl. Martin 
Wir würden uns über viele Laternen verschiedener Generationen freuen,  

die unsere Kirche zum Leuchten und somit Freude bringen.  
27.11. um 9 Uhr „Menschen auf dem Weg“ – 1. Adventsonntag mit Adventkranzsegnung 

Es beginnt die Reise des Hirten Simon – eine Geschichte für Jung und Junggebliebene.  
(Impulse an allen vier Adventsonntagen) 

1.12. um 6.30 Uhr „Licht sein“ Kinder Rorate 
Für alle Lohnsburger Kinder mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim.                                                       

11.12. um 9.00 Uhr „Wachsamkeit“ – 3. Adventsonntag 
Der Heilige Nikolaus kommt mit einigen „Heiligen“ zu uns in den Gottesdienst. 

24.12. um 15 Uhr Kindermette 
Die Kindermette wird von unserer Jungschar Lohnsburg gestaltet. 
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Das Liturgie-Team stellt sich vor! 

 

Das Wort „Liturgie“ steht für die gottesdienstliche Versammlung der Gemeinde, in dieser Pfarrgemeinde   
koordiniert ein Liturgieausschuss die unterschiedlichen liturgischen Formen, wie Gottesdienste, Andachten, 
Bußfeiern, Jugendgottesdienste etc. 
Es werden gemeinsam thematische Inhalte zu den bestimmten Zeiten des Kirchenjahres                       
(Weihnachten/Ostern, Advent/Fastenzeit uvm.) vorbereitet. Auch die Organisation der Lektor/innen fällt in 
den Aufgabenbereich. 
Jede Idee, von außen, für Neuerungen in der Liturgie und wiedergefundene Traditionen wird gerne  ange-
nommen!                                                                                                                                                                             
Die Gemeinde als Ganzes, mit all ihren Charismen und Diensten ist Trägerin der Liturgie! 

Unser Team: vorne v.l. Baier Christina, Mayer Maria, Gotthalmseder Maria,           
Gattringer Fanni, zweite Reihe: Leitner Agnes, Diermaier Raphaela, Hartl Elisabeth 

Liebe Lohnsburger/innen! 

Unser bekanntes Pfarrkaffee, welches von der älteren Generation immer gerne besucht wurde,               
wird in Zukunft wieder stattfinden. 

In Zusammenarbeit mit unserem neuen Pfarrer Maximus wird am 13.12.2022 um 13:30 Uhr                                          
eine Hl. Messe mit Beichtgelegenheit angeboten. 

Anschließend laden wir zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen ins Pfarrheim ein. 

Wenn ihr eine Fahrgelegenheit benötigt meldet euch bitte bei uns: 

Maria Scherfler: 0664/738 42 500 

Melanie Gadermayr: 0660/55 53 601 

(Caritasausschuss der Pfarre Lohnsburg) 
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Häuserchronik Lohnsburg 

Am Freitag, den 2. September 2022 wurde beim Gemeindeabend nach jahrelanger Vorarbeit das neue  
Heimatbuch der Gemeinde Lohnsburg präsentiert. 

Der Titel des Buches lautet „Lohnsburg - Geschichte der Dörfer und Häuser“ und es 
wurde bis zur Fertigstellung weitaus umfangreicher gestaltet als im Ursprung gedacht. 
War die Idee, eine Häuserchronik zu schaffen, bereits vor einigen Jahren entstanden, so 
wurde nun um jedes Dorf herum auch einiges an Geschichte und Geschichten aufgear-
beitet und mit vielen Bildern aus vergangenen Tagen unterlegt. 

Es erfreut sich bereits großer Beliebtheit, in den ersten Tagen wurden nun schon über 
300 Exemplare verkauft. 

Es kann zu den Amtszeiten im Gemeindeamt zum Preis von € 40,- erworben werden. 
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am Samstag, 26. November 2022 von 19 – 22 Uhr, 
und Sonntag, 27. November 2022 von 8 – 12 Uhr 

 

im Pfarrheim Lohnsburg. 
 
 

Wir bitten wieder um Keks- und Kuchenspenden. 
Am 1. Adventsonntag findet zu Beginn der Gottesdienste 

 in der Pfarrkirche die Adventkranzweihe statt. 

Das Pfarrbotenteam ist laufend bemüht, seine Arbeit zu verbessern. 

Habt ihr eine Anregung, Vorschläge oder Berichte für den Pfarrboten?  

Schreibt uns an: 

E-Mail: pfarrbote.lohnsburg@gmail.com 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrboten Ostern 2023:  
8. Februar 2023 


